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Klettersteigführer
Österreich

Alle lohnenden Klettersteige 
zwischen Bodensee und Wienerwald

Mit Tourenblättern zum Ausdrucken und Mitnehmen - 
der Führer bleibt somit unbeschädigt!

Klettersteigführer 
 mit DVD-ROM - 
 viele Klettersteigfilme!

 Infos: www.alpinverlag.at

Klettersteigführer
Dolomiten-Südtirol-Gardasse

Alle lohnenden Klettersteige 
Dolomiten - Südtirol - Gardasee

Mit Tourenblättern und vielen Topos zum Ausdrucken und 
Mitnehmen - der Führer bleibt somit komplett unbeschädigt!

Erscheint 2009
Klettersteigführer
mit DVD-ROM - viele Klettersteigfilme!

Infos: www.alpinverlag.at
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1,5 Std. 

2,5 Std. 

550m 
2,5 - 3Std.

Topo: www.bergsteigen.at Zufahrt: Auf der Inntalautobahn bis zur Ausfahrt Telfs West. Dort am Sportzentrum vorbei 
durch den Tunnel, im nachfolgenden Kreisverkehr in Richtung Fernpass. Nach ca. 300 
Metern zweigt die Strasse rechts (man fährt quasi geradeaus) Richtung Hinterberg ab. Nach 
einem Waldstück rechts vorbei am Gasthof Lehen, weiter Richtung Strassberg bis zum 
Schranken (Parkplatz). 

 Zustieg zur Wand: Vom Parkplatz folgt man dem Weg bis zum Strassberghaus, dort zweigt 
man rechts in Richtung Hohe Munde ab. Man folgt dem Weg, anfangs durch Wald, später 
durch Latschenfelder bis zur letzten Serpentine vor der Niederen Munde (Sattel). Dort zweigt 
man links, den roten Markierungen folgend (rote Adler) ab und gelangt in eine Rinne 
(Seilsicherung). Durch diese aufwärts, den Steigspuren folgend - tlw. steiles Wiesengelände - 
bis unter einen Latschengrat, links hinauf zum Einstieg bei Tafel.  Höhe Einstieg: 2055 m

Abstieg:  Vom Steigende folgt man dem anfangs schmalen Grat bis dieser breiter wird - dort 
kommt von links der Normalanstieg dazu. Zum Gipfel folgt man dem Grat, umrundet eine 
Felsblock mit Tafeln links und steigt steil (Drahtseile) zum höchsten Punkt mit dem Kreuz. 
Wieder retour und auf dem Normalweg hinunter zum Wetterkreuz (kurze heikle Plattenpassa-
ge vor der großen Schutthalde über dem Wetterkreuz). Von diesem weiter zur Neuen Alplhüt-
te (1504 m) und von dieser hinunter zum Strassberghaus bzw. Parkplatz. 

Schöner, langer Klettersteig auf den 
Karkopf. Der Klettersteig verläuft im 
Bereich des Ostgrates bzw. in den 
steilen Felswänden an dessen 
Südseite. Schwere und recht luftige 
Kletterpassagen halten mit leichten 
aber aussichtsreichen Gratpassagen 
die Waage und so erreicht man – im 
Blick immer das Inntal, die Hohe 
Munde und die Zugspitze – nach 
ca.2,5 Std. den Ausstieg. 

Alpinverlag
www.alpinver lag.at
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